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Herren Kreisklasse B Staffel 1

TG Söllingen II : TTV Friedrichstal III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

TTV Friedrichstal III spielt unentschieden bei der TG 
Söllingen II in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisklasse B Staffel 1 entführten
die Gäste des TTV Friedrichstal III in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel bei
der TG Söllingen II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:30. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes triumphierte das Schlussdoppel
Neumann / Dolensky. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von der TG Söllingen II um die
Nummer 1 Anton Strasser nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Stoll / Zivna bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Essig / Hofmann. Das musste man neidlos anerkennen. Strasser / Schimke gewannen hingegen ihr
Spiel gegen Neumann / Dolensky eher ungefährdet mit 12:10, 11:5, 21:19. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 40 Bällen endete und an
Strasser / Schimke ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indes daraufhin Richter / Napoli
letztlich auf Lager, um Henkenhaf / Zakel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:
11, 7:11, 9:11. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Mit 11:9, 11:6, 5:11, 12:10 gewann
daraufhin Anton Strasser gegen Robin Dolensky und gab dabei nur einen Satz ab. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Alexander Schimke überzeugte im Match gegen
Jürgen Neumann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Michael Stoll eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael Stoll gewann gegen Bernd Hofmann mit 3:2. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Einen Sieg holte daraufhin Werner Zivna beim 11:8, 7:11, 11:6, 11:9 gegen Tim
Essig. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Recht
deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Sebastian Richter gegen Bernd Zakel. Betrübt
über seine 2:3-Niederlage gegen Richard Henkenhaf war Daniele Napoli, obwohl er alles gegeben
hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Anton Strasser gegen Jürgen Neumann bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Anton Strasser zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Zwei Sätze lang fand
Alexander Schimke gegen Robin Dolensky das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 9:11, 9:11,
11:9, 11:8, 11:7 gewann. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Stoll seinen Gegner Tim Essig
beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Werner Zivna hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie,
gegen Bernd Hofmann bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Das war ein
souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sebastian Richter seinem
Gegner Richard Henkenhaf letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Den Sieg von Bernd Zakel
konnte Daniele Napoli im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
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Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Stoll / Zivna bei ihrer
Niederlage gegen Neumann / Dolensky. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Söllingen II nun ein Punktekonto von 3:1 Punkten auf, während
der TTV Friedrichstal III vor dem nächsten Spiel, das am 10.10.2022 gegen den TV Malsch III
ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Söllingen II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 14.10.2022 gegen den ASV Grünwettersbach VI.

 Statistik:
 TG Söllingen II

Doppel: Stoll / Zivna 0:2, Strasser / Schimke 1:0, Richter / Napoli 0:1 
Einzel: A. Strasser 2:0, A. Schimke 1:1, M. Stoll 2:0, W. Zivna 2:0, S. Richter 0:2, D. Napoli 0:2 

 TTV Friedrichstal III
Doppel: Neumann / Dolensky 1:1, Essig / Hofmann 1:0, Henkenhaf / Zakel 1:0 
Einzel: J. Neumann 0:2, R. Dolensky 1:1, T. Essig 0:2, B. Hofmann 0:2, R. Henkenhaf 2:0, B. Zakel
2:0


